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Mit Freude und Stolz blicken wir auf 

neun Jahrzehnte Schweizerische Tech-

nische Fachschule Winterthur (STFW) 

zurück. Die STFW hat in dieser Zeit mit 

ihrem Angebot immer wieder auf den 

Wandel in der Gesellschaft und der Tech-

nik reagiert und ist heute ein Ort, an dem 

Weiterbildung praxisnah und zeitgemäss 

gelebt wird.

Unsere Mitarbeitenden spielen dabei 

eine zentrale Rolle. Mit ihrer Offenheit 

für Veränderungen, ihrem Ideenreichtum 

und ihrem Engagement gelingt es der 

STFW, auf neue Anforderungen flexibel 

zu reagieren und Schüler sowie Schüle-

rinnen zu inspirieren. Daher verdanken 

wir es auch dem Engagement unserer 

Mitarbeitenden, welches sie täglich im 

Unterricht und in der Organisation ein-

bringen, dass unsere Angebote und Lehr-

gänge ihren Platz sowohl bei Unterneh-

mungen als auch Einzelpersonen finden.  

Wir wissen, dass der Erfolg der STFW 

auf Teamarbeit, gegenseitiger Unterstüt-

zung und dem Willen zur kontinuierlichen 

Weiterentwicklung basiert. Die Wirkung, 

die wir gemeinsam erzielen, zeigt sich 

weniger in grossen Worten als vielmehr 

in den alltäglichen Fortschritten unserer 

Schülerinnen und Schüler und ihrer beruf-

lichen Entwicklung. Diesen Beitrag, auch 

nach 90 Jahren, weiter zu ermöglichen 

und zu fördern, ist unser gemeinsames 

Ziel.

Ich wünsche der STFW für die kommen-

den Jahrzehnte, dass sie ihre Innovations-

kraft und Anpassungsfähigkeit bewahrt. 

Möge die Schule weiterhin ein Ort des 

Lernens und der Inspiration bleiben, an 

dem neue Ideen entstehen und die Fach-

kräfte von morgen ausgebildet werden. 

Gemeinsam können wir auch die kom-

menden 90 Jahre ebenso erfolgreich ge-

stalten und die Bildungslandschaft in der 

Schweiz nachhaltig prägen.

Mein persönlicher Dank gilt allen 

Mitarbeitenden, die mit Herzblut und 

Fachkompetenz die STFW prägen und 

weitertragen. Lassen Sie uns das 90-Jahr-

Jubiläum nutzen, um gemeinsam nach 

vorne zu schreiten und mit Freude an der 

Sache zukünftige Herausforderungen an-

nehmen. Die Bildungslandschaft Schweiz 

braucht Institutionen wie die STFW – 

heute und morgen.

STEFAN FRITSCHI
Präsident des Stiftungsrats

Seit 90 Jahren  
reagiert die STFW auf 
Wandel in Gesellschaft 

und Technik.

Die STFW soll in Zukunft 
ein Ort bleiben, an dem 

neue Ideen entstehen und 
Fachkräfte von morgen 

ausgebildet werden.

AUS ERFAHRUNG
ZUKUNFT GESTALTEN
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Für die Schweizerische Technische 

Fachschule Winterthur (STFW) stand das 

Jahr 2025 ganz im Zeichen ihres 90-jähri-

gen Bestehens. Die Feier dieses Meilen-

steins wurde am 5. Juli mit einem Sommer- 

fest begangen, das Mitarbeitenden und 

ehemaligen KollegInnen die Möglichkeit 

bot, gemeinsam auf die spannende Ver-

gangenheit der STFW zurückzublicken 

und Zukunftsaussichten zu diskutieren. 

Die Veranstaltung bot einen wertvollen 

Rahmen für den Austausch und die ent-

gegengebrachte Wertschätzung.

In diesem Jahr hat die STFW grosse  

Entwicklungsschritte gemacht. So konnte  

nach rund einem Jahr Bauzeit das neue 

Parkhaus eröffnet werden. Das Projekt 

ist Teil der STFW-Handwerkstadt und 

stärkt die Infrastruktur der STFW weiter. 

Im Bereich der nachhaltigen Entwick-

lung engagierte sich die STFW zudem im 

Energiegemeinschafts-Modell der Stadt-

werke Winterthur: Die Inbetriebnahme 

einer über 400 kWp starken Solaranlage 

markiert dabei einen Beitrag zur lokalen 

Energiewende.

Im Bildungsbereich wurden zentra-

le Reformen umgesetzt. Die Höhere 

Berufsbildung in der Gebäudetechnik 

wurde grundlegend überarbeitet. So 

wurden neue Lehrgänge und kompakte  

Weiterbildungsangebote eingeführt, um 

den Wandel in der Gebäudetechnik und 

OLAF PFEIFER
Direktor STFW

der Digitalisierung aufzugreifen. Auch in 

der Zweiradausbildung wurden die Inhalte  

aktualisiert und dadurch die Attraktivität 

der Branche gestärkt. Den Austausch zu 

aktuellen Branchenthemen wie Energie-

effizienz, Digitalisierung und Nachhaltig-

keit ermöglichte die STFW nicht nur im 

Unterricht, sondern zusätzlich mit ver-

schiedenen Afterwork-Veranstaltungen.

Mit dem Blick nach vorn bleibt die 

STFW ihrer Ausrichtung auf praxisnahe, 

flexible und zukunftsorientierte Bildungs-

angebote treu. Die Zusammenarbeit mit 

den Verbänden und der Wirtschaft sorgt 

dafür, dass die Ausbildung den aktuellen 

Anforderungen gerecht wird und die Ab-

solventInnen gut vorbereitet ins Berufs-

leben starten. Die nationale Anerkennung 

des Professional Bachelor/Master trägt 

zusätzlich dazu bei, die Gleichwertigkeit 

von akademischer und beruflicher Bil-

dung weiter zu stärken und eröffnet neue 

Perspektiven, auch im internationalen 

Kontext.

Laufende Projekte und neue Bildungs-

angebote zeigen die Innovationskraft der 

STFW. Eine zentrale Rolle spielen dabei 

unsere Mitarbeitenden mit ihrem Enga-

gement und ihrer Expertise.

Im Namen der Schulleitung danke ich 

allen Mitarbeitenden, Schülerinnen und 

Schülern, Partnern und Freunden der 

STFW für ihr Vertrauen, ihre Unterstüt-

zung und ihr tägliches Engagement. Ge-

meinsam gestalten wir die Zukunft der 

technischen Bildung in Winterthur.

DIE STFW BLEIBT
IN BEWEGUNG

Die STFW entwickelt 
Infrastruktur, Bildungs-
angebote und Praxis-

bezug konsequent weiter.
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TÄTIGKEITSBERICHT
DIE STFW IM JAHRESRÜCKBLICK

JANUAR 2025

DREIKÖNIGS-TRADITION AN DER STFW

An der STFW wurden auch in diesem Jahr traditionell zwei 
Königinnen und ein König gekürt. Die Dreikönigs-Aktion 
steht nicht nur für den gemeinsamen Genuss des Dreikönigs- 
kuchens, sondern auch für Werte wie Dankbarkeit und Mit-
gefühl. Die drei Gewählten durften je eine Hilfsorganisation 
oder einen Verein auswählen, an den die STFW eine Spende  
richtet. Mit dieser Geste setzt die Schule ein Zeichen für 
gesellschaftliches Engagement und Zusammenhalt inner-
halb der Gemeinschaft.

JANUAR 2025

DREI NEUE HF-LEHRGÄNGE AN DER STFW

Die STFW lanciert drei neue Lehrgänge, die ab Herbst 2025 
ihr Angebot an der Höheren Fachschule erweitern. Die 
Studiengänge Dipl. Energie- und UmwelttechnikerIn HF,  
Dipl. SystemtechnikerIn HF und Dipl. TechnikerIn HF 
Grossanlagenbetrieb setzen auf Praxisnähe und Zukunfts-
orientierung. Damit stärkt die STFW ihr Engagement für 
eine moderne, nachhaltige Aus- und Weiterbildung in 
technischen Berufen.

FEBRUAR 2025

STANDORTBESTIMMUNG 
IN DER CARROSSERIE

Drei Klassen der CarrosseriespenglerInnen EFZ stell-
ten sich der Standortbestimmung und zeigten ihr 
Können beim Schneiden, Formen und Schweissen.  
Unter der Leitung von Fachlehrer Luciano Poppi 
setzten sie ein Musterstück nach Arbeitsbeschrieb 
um und erhielten wertvolles Feedback von ihm und 
einem externen Experten. Die Standortbestimmung 
hilft den Lernenden, ihre Fortschritte einzuschätzen 
und sich gezielt auf die Lehrabschlussprüfung vor-
zubereiten.
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FEBRUAR 2025

SONNE, SCHNEE UND TEAMGEIST IN ELM

Strahlender Sonnenschein und perfekte Pistenbedingungen 
machten den STFW Schneetag in Elm zu einem vollen Erfolg. 
Gemeinsam genossen die Teilnehmenden sportliche Abfahrten, 
gemütliche Pausen und gute Stimmung. Der Tag bot nicht nur 
Spass im Schnee, sondern auch eine willkommene Gelegenheit, 
sich ausserhalb des Schulalltags auszutauschen und gemeinsam 
Energie zu tanken.

FEBRUAR 2025

STFW-HANDWERKSTADT 
WÄCHST WEITER

Auf dem STFW-Areal laufen die Arbeiten an der 
Handwerkstadt auf Hochtouren. Während die Sub-
missionsphase für das neue Schulgebäude läuft, 
steht das Parkhaus kurz vor der Fertigstellung. Trotz 
einzelner Herausforderungen liegt das Projekt weiter-
hin im Zeitplan. Bereits im Herbst entsteht mit einem 
1:1-Fassadenmodell des neuen Schulgebäudes ein 
erster Vorgeschmack auf die zukünftige Architektur. 
Mit der STFW-Handwerkstadt entsteht ein moderner 
Lern- und Arbeitsort, der Bildung, Technik und Nach-
haltigkeit vereint.

FEBRUAR 2025

KI-KURZKURSE AN DER 
HÖHEREN FACHSCHULE

Ab Sommer 2025 bietet die Höhere Fachschule der 
STFW neue Kurzkurse zum Thema Künstliche Intelli-
genz an. Die praxisorientierten Angebote vermitteln 
verständlich, wie KI im Beruf und Alltag gezielt ein-
gesetzt werden kann. Behandelt werden Themen wie 
KI-Anwendungen, Bildgenerierung, lokale Chatbots 
und Sprache-zu-Text-Systeme. So gewinnen Teilneh-
mende Sicherheit im Umgang mit modernen KI-Tools.
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APRIL 2025

TALENT-CAMPUS WINTERTHUR 
ZU GAST AN DER STFW
Anfang April besuchten rund 30 Jugendliche des Talent-Campus 
Winterthur die STFW. Die SchülerInnen, die ihre schulische Aus-
bildung mit sportlicher oder musischer Förderung verbinden, er-
hielten praxisnahe Einblicke in verschiedene technische und hand-
werkliche Berufe.

In den Werkstätten der Fahrzeugtechnik konnten sie selbst aktiv 
mitarbeiten und entdecken, welche spannenden Möglichkeiten 
die Berufswelt neben dem Leistungssport oder der Bühne bietet. 
Den Jugendlichen wurde so aufgezeigt, dass handwerkliche Be-
rufe eine zukunftssichere und praxisnahe Ergänzung zu ihrer sport-
lichen oder musischen Laufbahn sein können.

MÄRZ 2025

CARROSSERIE REGIONALMEISTERSCHAFTEN AN DER STFW
Im März fanden an der STFW die Regionalmeisterschaft von carrosserie suisse in  
den Berufen CarrosserielackiererIn und FahrzeugschlosserIn statt. Junge Talente aus 
der Ostschweiz, Zürich und Graubünden zeigten dabei beeindruckendes handwerk-
liches Können und grosse Leidenschaft für ihr Berufsfeld. Fiona Bärlocher und Silas  
Cavka sicherten sich mit ihrer hervorragenden Leistung den Startplatz für die  
SwissSkills 2025 in Bern. Die STFW gratuliert herzlich allen Teilnehmenden und dankt 
carrosserie suisse, den Expertinnen und Helfern für die erfolgreiche Durchführung  
dieses spannenden Wettbewerbs.

APRIL 2025

NEUES SCHULUNGSMODELL FÜR SPRACH-
ALAMIERUNGSANLAGEN AN DER STFW 
In Zusammenarbeit mit Siemens hat die STFW eine neue 
Schulungsanlage zur Sprachalarmierung (SAA) entwickelt. 
Das Modell – mitgestaltet von Fachlehrer Andreas Sager – 
ermöglicht realitätsnahe Trainingssituationen für die Elekt-
ro- und Gebäudetechnik. Anhand verschiedener Szenarien, 
etwa Schule oder Einkaufszentrum, lernen die Teilnehmen-
den, wie Alarmanlagen installiert, verkabelt und überprüft 
werden. Sogar Fehler lassen sich gezielt einbauen, um pra-
xisnah auf Störungen zu reagieren. Die neue Anlage ergänzt 
den Unterricht ab sofort um wertvolle Praxiserfahrungen und 
fördert das Verständnis für moderne Sicherheitstechnik in 
realen Anwendungen.
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MAI 2025

UNTERNEHMERTUM IM PLANSPIEL ERLEBEN
Im Unterrichtsfach Unternehmertum setzen sich die HF-Klassen der STFW mit unterneh-
merischen Fragestellungen wie Personalplanung, Liquidität, Wachstum und Risiko aus-
einander. Mithilfe des Brettspiels «Marktführer» erleben die Studierenden, wie betriebs-
wirtschaftliche Entscheidungen zusammenwirken und sich direkt auf das Unternehmen 
auswirken. In der Simulation werden Themen wie Auftragsplanung, Materialmanagement, 
Buchhaltung und Finanzkennzahlen praxisnah verknüpft. Das Planspiel macht deutlich, wie 
viel Strategie, Abwägung und Übersicht es braucht, um ein Unternehmen erfolgreich zu 
führen und sorgt für wertvolle Praxis-Ahas.

APRIL 2025

AFTERWORK ELEKTROTECHNIK: NIN 2025 IM FOKUS
Am 8. April 2025 fand an der STFW der Afterwork-Event der Elektro-
technik zum Thema NIN 2025 –Update für die Praxis statt. Seit Herbst 
2024 gilt die neue Niederspannungsinstallationsnorm als Grundlage für 
elektrische Installationen. Sie hat ein zentrales Ziel: maximale Sicherheit 
für Personen und Sachwerte. Pius Nauer, Leiter Bildung Elektrotechnik 
an der STFW, erläuterte die wichtigsten Neuerungen und gab praxis- 
nahe Tipps zur Umsetzung. Mit anschaulichen Beispielen und Demon-
strationen machte er deutlich, warum ein aktuelles Normenverständnis 
entscheidend für sichere Installationen ist. Beim anschliessenden Aus-
tausch und Apéro nutzten die Teilnehmenden die Gelegenheit, Fragen 
zu klären und sich über die Neuerungen in der Branche auszutauschen.

MAI 2025

ELEKTROPROJEKTLEITERIN: 
WEITERBILDUNG MIT PERSPEKTIVE
Teilnehmende der Weiterbildung «ElektroprojektleiterIn In-
stallation und Sicherheit mit eidg. Fachausweis» berichten, 
warum sie sich bewusst für die STFW entschieden haben. 
Besonders geschätzt werden das Blockunterrichts-Modell, 
das konzentriertes Lernen ermöglicht, sowie die Kombination 
aus fundiertem Fachwissen und starkem Praxisbezug. Viele 
heben zudem die kompetenten Lehrpersonen und den direk-
ten Transfer in den Berufsalltag hervor. Das vertiefte Normen-
verständnis, die erhöhte Sicherheit bei Installationen und die 
erweiterten Karrierechancen machen den Lehrgang für sie 
besonders attraktiv.
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JUNI 2025

HF-NETWORK-EVENT: 
ZUKUNFT DER ENERGIEEFFIZIENZ

Am 18. Juni 2025 lud die STFW ehemalige Studierende 
der Höheren Fachschule zum HF-Network-Event ein. 
Im Zentrum stand die Zukunft der Energieeffizienz in 
der technischen Branche. Nach einem informellen Ein-
treffen im Freien folgten Referate zu Energie vom Dach, 
kantonalen Innovationsansätzen, Effizienzpotenzialen 
im Gebäudebetrieb und zur Nutzung recycelter Ener-
gie. Die Beiträge boten vielfältige Einblicke in aktuelle 
Entwicklungen und Lösungsansätze. Beim anschlies-
senden Apéro Riche am Tössufer nutzten die Teilneh-
menden die Gelegenheit, Kontakte zu pflegen, sich 
mit Referierenden auszutauschen und die behandelten 
Themen zu vertiefen.

JULI 2025

NEUES ÜBUNGSMODELL FÜR 
HOCHVOLTTECHNIK

Die STFW erweitert ihren Unterricht im Bereich Elektro-
mobilität mit dem Metrel MI 3333 EV Training Vehicle. 
Das kompakte Fahrzeug ermöglicht praxisnahe Übungen 
an Hochvoltsystemen mit realistischen Fehlerbildern und 
sicherheitsrelevanten Komponenten. In Kombination mit 
dem MI 3132 EV Tester trainieren die Lernenden unter an-
derem Isolationsmessungen, Entladezeiten, Schutzleiter- 
prüfungen, Fehlerdiagnosen an Batterie, Kabel, Steck- 
dose und Inverter sowie Mikro-Ohm-Messungen und  
Spannungsüberwachung. Die Dauerleihgabe von VolTech 
unterstützt so eine moderne und praxisorientierte Ausbil-
dung an der STFW.

JUNI 2025

AUFRICHTFEST IM NEUEN 
STFW-PARKHAUS

Am 24. Juni 2025 feierte die STFW gemeinsam mit 
Mitarbeitenden, Gästen und Partnern das Aufricht-
fest des neuen Parkhauses auf dem obersten Stock 
der Baustelle. STFW-Direktor Olaf Pfeifer blickte auf 
den schnellen Projektverlauf zurück und betonte die 
Leistung aller Beteiligten sowie die Bedeutung des 
Parkhauses als wichtigen Schritt in der Weiterent-
wicklung der STFW-Handwerkstadt. Mit der Fertig-
stellung des Parkhauses wird der Weg frei für den 
Neubau des Schulgebäudes G, das als moderner 
Lernort für künftige Fachkräfte geplant ist.
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JULI 2025

90 JAHRE STFW: JUBILÄUMSABEND IM ZAUBERHUT

Am 5. Juli 2025 feierte die STFW ihr 90-jähriges Bestehen mit einem 
Jubiläumsabend im Zauberhut im Knies Kinderzoo in Rapperswil.  
Mitarbeitende, Ehemalige, Pensionierte und der Stiftungsrat blickten 
gemeinsam auf die Geschichte der STFW zurück und genossen einen 
Sommerabend voller Begegnungen, Rückblicken und Unterhaltung. 
Ein abwechslungsreiches Programm mit Moderation durch Janna 
Landolt, musikalischen Beiträgen von Andryy, humorvollen Einlagen 
von Fabian Unteregger, historischen Einblicken sowie einer Drum- 
Performance von STICKSTOFF bildete den Rahmen.

AUGUST 2025

NEUES STFW-PARKHAUS IN BETRIEB

Pünktlich nach den Sommerferien steht das neue 
STFW-Parkhaus für die Nutzung bereit. Im Rahmen 
der Weiterentwicklung der STFW-Handwerkstadt 
entsteht auf dem bisherigen Aussenparkplatz das 
neue Schulgebäude, weshalb die Parkierung neu 
im Parkhaus erfolgt. 

AUGUST 2025

MOTORRAD-TALENTE TRAINIEREN 
FÜR DIE SWISSSKILLS

Nadine Ochsenbein (Obrist Radsport AG Bikes Motos) und  
Gian-Luca Tucci (Hobi-Moto AG) vertreten den Kanton Zürich 
an den SwissSkills 2025 in der Kategorie Motorradmechanik. 
Beide sind im 4. Lehrjahr, besuchen ihre überbetrieblichen  
Kurse an der STFW und trainieren zusätzlich freiwillig nach  
Feierabend unter Anleitung von Fachlehrer Patrick Bührer.

JULI 2025

NEUES SCHULUNGSMODELL 
FÜR ZIRKULATIONSSYSTEME
Die STFW hat gemeinsam mit mehreren 
Industriepartnern ein Schulungsmodell  
entwickelt, das die Zirkulation in Warm- 
wasserinstallationen realitätsnah abbildet. 
Mit echten Bauteilen, einstellbaren Para-
metern und gezielt einbaubaren Fehlern 
werden Funktionsweise, Einstellungen und 
typische Störungen anschaulich nachvoll-
ziehbar gemacht. Das Modell kommt im 
Kurs «Zirkulationssysteme – Planung und 
hydraulischer Abgleich» zum Einsatz. Dort 
lernen die Teilnehmenden, Zirkulations-
systeme effizient zu planen, in Betrieb zu 
nehmen und sowohl energetisch als auch 
hygienisch zu optimieren.
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SEPTEMBER 2025

REVISION HÖHERE BERUFSBILDUNG 
GEBÄUDETECHNIK

Die Höhere Berufsbildung Gebäudetechnik wird schweiz-
weit modernisiert, damit Inhalte, Strukturen und Ab-
schlüsse besser zu Digitalisierung, neuen Technologien 
und den aktuellen Anforderungen der Branche passen. 
An der STFW führt dies zu revidierten, praxisnahen Lehr-
gängen, neuen Zertifikatskursen und modernen Lernum-
gebungen – ein wichtiger Schritt für zukunftsfähige Wei-
terbildungen im Bereich Bau, Energie und Nachhaltigkeit.

SEPTEMBER 2025

STFW-WEITERBILDUNGSTAG 2025: 
NACHHALTIGKEIT IM FOKUS
Am STFW-Weiterbildungstag 2025 drehte sich alles 
um Nachhaltigkeit: Die Mitarbeitenden besuchten 
verschiedene Lernorte und erlebten konkrete Um-
setzungen. In Workshops wurde diskutiert, wie 
Nachhaltigkeit und innovative Ansätze an der STFW 
zusammengehören und wo weiteres Potenzial liegt.

SEPTEMBER 2025

PRÜFUNGSMODELL MEK2.0 STÄRKT
ELEKTROTECHNIK-WEITERBILDUNG
An der STFW steht neu das Prüfungsmodell MEK2.0 
im Elektrotechnik-Labor im Einsatz. Mit realitätsna-
hen Trainings zu Erdung, Blitzschutz, Photovoltaik 
und E-Mobilität bereitet es Kursteilnehmende gezielt 
auf die eidgenössischen Prüfungen vor.

SEPTEMBER 2025

VELOMECHANIK-TALENT AUSGEZEICHNET 
AN DEN SWISSSKILLS
Lorin Engeli, angehender Velomechaniker bei der Randen 
Bike GmbH, hat an den SwissSkills 2025 den ersten Platz 
gewonnen. Er bereitete sich unter anderem in den über- 
betrieblichen Kursen und im betreuten Training an der 
STFW gezielt auf den Wettkampf vor.

OKTOBER 2025

NEUER ACTROS L FÜR DIE NUTZFAHRZEUG-AUSBILDUNG
An der STFW steht neu ein Mercedes-Benz Actros L mit ProCabin für die 
Ausbildung zur Verfügung, bereitgestellt von Daimler Truck Schweiz AG. 
Das moderne Fahrzeug ersetzt ein älteres Modell und ermöglicht es unseren  
Automobil-MechatronikerInnen, ihre Fähigkeiten direkt an aktueller Nutz-
fahrzeugtechnik zu vertiefen. Im Unterricht können unter anderem Brems- 
anlagen kontrolliert, Getriebe diagnostiziert, Retarder geprüft sowie moderne 
Assistenzsysteme inklusive Mirror Cam und Radar kalibriert werden.  
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NOVEMBER 2025

JAHRESABSCHLUSSABEND 
ZU EHREN UNSERER JUBILARE
UND JUBILARINNEN
Beim Jahresabschlussessen der STFW 
wurden die Mitarbeitenden geehrt, die 
2025 ihr 5-, 10-, 15- oder 20-jähriges Jubilä-
um feiern. In festlicher Atmosphäre wurde 
gemeinsam mit Vorgesetzten und Direktor 
Olaf Pfeifer angestossen und auf viele ge-
meinsame STFW-Jahre zurückgeblickt.

NOVEMBER 2025

ZUKUNFTSTAG BIETET EINBLICK
IN STFW-BERUFSWELT
Beim diesjährigen Zukunftstag erhielten 12 
Kinder an der STFW einen Einblick in ver-
schiedene Berufsfelder und sammelten quer 
durch mehrere Fachbereiche praktische Er-
fahrungen – von Carrosserie und Lackieren 
über Automobilmechatronik und Schweissen 
bis hin zu Marketing und ICT.

DEZEMBER 2025

LOKALE ENERGIEGEMEINSCHAFT: 
STFW STÄRKT SOLARSTROM
Die STFW bringt mit ihrer Photovoltaikanlage 409 
kWp ins Energie-Netzwerk der Stadtwerke Winterthur  
ein und erhöht damit den Anteil lokal erzeugter, er-
neuerbarer Energie in Winterthur. Ab 2027 kommen 
mit dem Neubau von Schulgebäude und Hotelanlage 
weitere 301 kWp hinzu, wodurch Eigenverbrauch und 
Versorgungsautonomie der STFW weiter steigen.

DEZEMBER 2025

VIRTUAL REALITY STÄRKT 
LERNEN IN DER WERKSTATT
In der Ausbildung zur Automobilfachfrau bzw. 
zum Automobilfachmann Nutzfahrzeuge EFZ ver-
bindet die STFW klassische Werkstattarbeit mit 
Virtual Reality: Zuerst wird an realen Schulungs-
modellen geschraubt, danach das Gelernte mit 
VR-Brille und Schulungsprogramm vertieft. So 
werden komplexe Themen anschaulich, das Ver-
ständnis gestärkt und der Unterricht noch praxis-
näher und motivierender gestaltet.
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ENERGIEBILANZ
2025

Elektrizität

Brennstoffe

0

1�068 

MWh Gas

Liter HeizölGas

Die Photovoltaik-Anlagen auf den Dächern der STFW dienen 
nicht nur den Schulungszwecken, sondern generieren soviel 
Strom, dass die STFW einen grossen Teil selber nutzt und den 
Rest ins Stromversorgungsnetz der Stadtwerke einspeist.

Die Brennstoffe versorgen die Bruttogeschoss-
fläche der STFW von 21�557 m2 und die für 
11�200 Studierende und Lernende jederzeit 
zugänglichen Labore und Werkstätten. 

735 
MWh

151 
MWh

94 
MWh

Solarstrom 
STFW
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Endengergiebedarf pro Vollzeitmitarbeitende

pro m2 Gebäudefläche

Energieverbrauch

Recyclen

Entsorgungsgebühr
29�559 CHF

17
Erdumrundungen
mit dem Flugzeug 

22.3MWh

+

Der CO2-Verbrauch der STFW im Jahr 2025 
ist gleich hoch wie derjenige eines Airbus 
A310 bei 17 Erdumdrehungen.

Durch das Recycling schont die STFW 
nicht nur die Umwelt, sondern leistet 
auch einen Beitrag zur Schonung  
bestehender Ressourcen. 

83.6kWh

Gesamtenergieverbrauch

2023

2024

2025

1‘565.7 MWh

1'803.2 MWh

2‘023.6 MWh

24�634 CHF
Gutschrift

91
Tonnen Abfall

Leerungen
744
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STIFTUNGSRAT
Der Stiftungsrat ist das strategische Führungsorgan und  
besteht aus folgenden Mitgliedern:

FRITSCHI STEFAN*  
Präsident Stiftungsrat
Delegierter Stadt Winterthur

MÜLLER CHRISTIAN*  
Vizepräsident des Stiftungsrats
Delegierter AGVS Sektion Zürich

LIPPUNER MICHAEL*  
Vizepräsident des Stiftungsrats
Delegierter Schweizerisch-Liechtensteinischer  
Gebäudetechnikverband (suissetec)

BILLETER ANDREAS R.*  
Delegierter AGVS Sektion Zürich

BÜCHEL NORBERT IVAN
Delegierter Verband Schweizerischer Elektro- 
Installationsfirmen (EIT.swiss)

FREHNER ROLF* 
Delegierter Gewerkschaft UNIA

DANIEL STAMM
Delegierter Schweizerisch-Liechtensteinischer  
Gebäudetechnikverband (suissetec)

GIOVANNELLI VINCENZO
Delegierter Gewerkschaft UNIA

INDERMAUR EDGAR
Delegierter Berufsbildungskommission Gebäudetechnik 
Nordostschweiz (BBK GN)

KÄLIN JOSEF*
Delegierter Berufsbildungskommission Gebäudetechnik 
Nordostschweiz (BBK GN)

LEU ERWIN*  
Delegierter carrosserie suisse NOS

LÖHRER ROLF
Delegierter Schweizerischer Verband für Kältetechnik (SVK)

MAEDER OLIVIER
Delegierter AGVS

MARTUCCI ANGELA
Vertreterin Mittelschul- und Berufsbildungsamt Kanton Zürich 

ROHRER DANIEL
Delegierter Gewerkschaft UNIA

ROGENMOSER ROMAINE
Delegierte ASTAG Sektion Zürich

RUSTERHOLZ MARTIN
Delegierter carrosserie suisse NOS

SCHÄRER DANIEL
Delegierter 2rad Sektion Zürich

TILLENKAMP FRANK
Delegierter ZHAW

Kanton Zürich

EIT.swiss

QUALITÄTSMANAGEMENT
Pius Nauer

IMMOBILIEN
Wim Bertschinger
Leitung Hausdienst

AUSBILDUNG
Personenwagen
Nutzfahrzeuge
Carrosserie
2-Rad
Strassentransport

WEITERBILDUNG
Personenwagen
Nutzfahrzeuge
Carrosserie
Firmenkurse

FAHRZEUGTECHNIK
 
René Kohler
Abteilungsleitung

WEITERBILDUNG
Elektrotechnik
Kommunikationstechnik
Firmenkurse

ELEKTRO- UND  
KOMMUNIKATIONSTECHNIK
Pius Nauer
Abteilungsleitung

Mitglied der Schulleitung

Mitglied des Leitenden Ausschusses

NACHHALTIGKEITSMANAGEMENT  
Denis Maccagno 
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STIFTUNGSRAT
Stefan Fritschi	  
Präsident des Stiftungsrates

LEITENDER AUSSCHUSS
Stefan Fritschi 
Präsident des Leitenden Ausschusses

ARBEITSSICHERHEIT /  
GESUNDHEITSSCHUTZ
Olaf Pfeifer 
Wim Bertschinger

MARKETING UND KOMMUNIKATION
Olaf Pfeifer
Leitung Marketing und Kommunikation

HÖHERE FACHSCHULE
 
Martin Bruhin
Abteilungsleitung

WEITERBILDUNG
Elektrotechnik
Telekommunikation
Gebäudetechnik
Informatik

DIREKTION
Olaf Pfeifer*  	 Pius Nauer*  
Direktor		  Direktor Stv.

AUSBILDUNG
Heizung
Lüftung
Klima/Kälte
Sanitär
Spenglerei

WEITERBILDUNG
Heizung
Lüftung
Klima/Kälte
Sanitär
Spenglerei

GEBÄUDETECHNIK
 
Beat Amstutz
Abteilungsleitung

INFORMATIK

ADMINISTRATION
Ausbildung
Weiterbildung
Stundenplanung

KOPIERCENTER

SUPPORT
 
Denis Maccagno
Abteilungsleitung

RECHNUNGSWESEN

PERSONAL- 
ADMINISTRATION

FINANZEN 
 
Daniel Schärer
Abteilungsleitung

PERSONALKONVENT  
Patrick Bührer*  
Präsident des Personalkonvents

ORGANIGRAMM

Stand: 31. Dezember 2025
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BILANZ

AKTIVEN 2025 2024

Flüssige Mittel und kurzfristige Anlagen 15’324’327 25’773’301

Forderungen 3’281’400 3’129’937

Total Umlaufvermögen 18’605’727 28’903’238

Sach- und Finanzanlagen 21’322’291 13’889’765

Total Anlagevermögen 21’322’291 13’889’765

Total Aktiven 39’928’018 42’793’003

PASSIVEN 2025 2024

Kurzfristiges Fremdkapital 9’812’724 8’898’859

Langfristiges Fremdkapital 26’498’736 30’380’000

Total Fremdkapital 36’311’460 39’278’859

Total Stiftungskapital 3’616’558 3’514’143

Total Passiven 39’928’018 42’793’003

VERÄNDERUNG STIFTUNGSKAPITAL 2025 2024

Kapital 1.1. 3’514’143 3’401’716

Einlage Stiftungskapital 102’414 112’427

Kapital 31.12. 3’616’558 3’514’143

Kontrollstelle: 
Consultive  
Treuhand AG
8400 Winterthur 
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ERFOLGSRECHNUNG

ERTRAG 2025 2024

Nettoerlös aus Lieferungen und Leistungen 21’091’166 20’794’067

Übriger Ertrag 1’159’695 1’167’684

Einlage Stiftungskapital -102’414 -112’427

Total Ertrag 22’148’447 21’849’324

AUFWAND 2025 2024

Material, Lehrmittel 2’437’280 2’470’992

Personalaufwand 12’744’219 12’590’026

Sonstiger Betriebsaufwand 5’702’316 5’464’723

Abschreibungen 1’264’632 1’323’582

Total Aufwand 22’148’447 21’849’324
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AUFWANDSTEILUNG

2024

2025

11.0%
Material 
Lehrmittel

5.8%
Abschreibung

57.5%
Personal

25.7%
Betrieb

11.3%
Material 
Lehrmittel

6.1%
Abschreibung

57.6%
Personal

25.0%
Betrieb
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17’258
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12’189

10’717
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15’852
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KURSGELD- 
EINNAHMEN
ENTWICKLUNG DER KURSGELDEINNAHMEN – ANGABEN IN TAUSEND CHF

ANTEIL DER KURSGELDEINNAHMEN – ANGABEN IN PROZENT

0
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20

30

40

1.3

32.8

40.1

19.6

6.2

33.1

38.7

20.6

6.4

Fahrzeugtechnik Gebäudetechnik Elektro- und Kom-
munikationstechnik

Höhere  
Fachschule

Kaderschulung 
Übrige

2025

2024

1.2
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PERSONALBESTAND

2021 20252022 2023

79
76

79

74
76

2024

2021 20252022 2023 2024

54’311 55’12754’126
56’274 56’530

ANZAHL FESTANGESTELLTE DER STFW

ANZAHL UNTERRICHTSLEKTIONEN
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REVISIONSBERICHT

BERICHT DER REVISIONSSTELLE ZUR EINGESCHRÄNKTEN REVISION  
AN DEN STIFTUNGSRAT DER STIFTUNG SCHWEIZERISCHE TECHNISCHE 
FACHSCHULE WINTERTHUR (STFW), WINTERTHUR

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung  

(Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) der Stiftung 

Schweizerische Technische Fachschule Winterthur 

(STFW) für das am 31. Dezember 2025 abgeschlossene 

Geschäftsjahr geprüft.

Für die Jahresrechnung ist der Stiftungsrat verant-

wortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, die 

Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir 

die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zulas-

sung und Unabhängigkeit erfüllen.

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Stan-

dard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist diese 

Revision so zu planen und durchzuführen, dass we-

sentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt 

werden.

Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich 

Befragungen und analytische Prüfungshandlungen  

sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen 

der bei der geprüften Stiftung vorhandenen Unter- 

lagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen 

Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Be-

fragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Auf-

deckung deliktischer Handlungen oder anderer Geset-

zesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte 

gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass die 

Jahresrechnung nicht dem schweizerischen Gesetz 

und der Stiftungsurkunde entspricht.

Martin Graf 

Zugelassener Revisionsexperte 

Leitender Revisor

Tatjana Widmer 

Zugelassener Revisionsexperte 

Winterthur, 04. März 2026

Consultive Revisions AG
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